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KINDERBESCHÄF TIGUNG SPIELIDEEN

Spielspaß gegen      den Budenblues

Osterbastelei –  
mal anders

    Samenbomben –  
explodierende Pflanzenvielfalt
Boom! Wenn eine Samenbombe explodiert, 
muss man sich zum Glück nicht die Ohren 
zuhalten. Sie wird einfach auf eine erdige 
Stelle geworfen und wartet auf Regen.  
Wird sie nass, saugt sich die getrocknete 
Kugel mit Wasser voll und die Pflanzen­
vielfalt beginnt zu keimen! 

 REZEPT FÜR SAMENBOMBEN
Zutaten:  
500 g Blumenerde,  
150 g Saatgut,  
250 g Bio-Katzenstreu

Alle Zutaten mit etwas Wasser verrühren 
und zu kleinen Kugeln formen. Auf einem 
Backblech für etwa 4 Std. im Backofen bei 
50°C trocknen. Die Samenbomben können 
in kleinen Papiertüten verschenkt werden.

Quelle: Rezept der städtischen Kita „Rudoph-Nagell-Straße“
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U nd was machen wir jetzt?“, ist 
vielleicht die häufigste Frage, 
die Eltern in diesen Tagen zu  

hören bekommen. Zur Eindämmung 
des Coronavirus werden viele Familien 

viel Zeit miteinander verbringen. Der 
Familienalltag muss neu organisiert 
werden. Zwar flimmert die Sendung mit 
der Maus täglich über den Bildschirm, 
aber der Parkplatz vor der Glotze ist 

Außergewöhnliche  
Familien-Aktion

    Gänsefüßchen
Warum nicht einmal morgens barfuß 

durch die feuchte Frühlingswiese gehen?  
Das erfrischt und ist gesund. Schon 

Sebastian Kneipp schwor auf die an­
regende und heilsame Wirkung des 

„Taulaufens“. Es regt den Kreislauf an, 
stärkt die Abwehr und macht vor allen 

Dingen viel Spaß. Aber Achtung: nur mit 
warmen Füßen rausgehen, nicht länger 
als 1–2 Minuten, dann geht’s wieder in 

die warme Stube. Füße trocknen, gleich 
wieder Socken und Schuhe anziehen und 

am besten in Bewegung bleiben.

Bauen ohne Klebstoff
    Geschlitzt und zugesteckt!
Die berühmten Noppensteinchen sind natürlich klasse zum Bauen und Spielen, aber 
vielleicht können alle gemeinsam die Tage nutzen, um ganz einfach selbst die Mög­
lichkeiten für eine neue Steckwelt aus Alltagsmaterialien zu kreieren. Das Grundma­
terial: Pappe. Um mit Pappe konstruieren zu können, brauchen die Pappstücke nur 
kleine Einschnitte – fertig sind – im guten Sinne – ansteckungsreiche Bauteile.

MATERIAL UND WERKZEUG: 
Pappplatten aus 2 bis 3 festen Pappkartons  
(z. B. Umzugskartons)
10 Pappröhren
20 Bierfilze
starke Schere, Cutter oder Teppichmesser

SO GEHT’S: 
Die Pappkartons mit dem Cutter erst in 
Streifen (ca. 15 cm breit), diese dann in Recht­
ecke und/oder Quadrate schneiden (15–30 
cm lang). Die Pappstücke an den Rändern 
V-förmig einschneiden, etwa 5 cm tief, schmal 
zulaufend, oben etwa 1 cm breit; jeweils zwei 
Einschnitte an den einander gegenüberlie­
genden Rändern machen, mal die längere, mal 
die kürzere Seite wählen. Bei den Pappröhren 
jeweils zwei V-förmige Einschnitte an den  
Enden der Röhren anbringen. Bei den Bierfil­
zen vier bis sechs kürzere Einschnitte machen.

BAUEN UND KONSTRUIEREN: 
Ein einfaches Bauwerk entsteht aus zwei 
parallel aufgestellten Pappen, die durch zwei 
quer eingesteckte Pappen stabil werden. 
Weitere Pappen oder Röhren anstecken, und 
das Ganze wirkt schon ein wenig futuristisch ...  

Aus Omas Spielekiste 
    Alle Vögel fliegen hoch
ab 4 Jahren

Alle sitzen im Kreis, einer ist Spielleitung. Alle patschen zu dem Spruch „Alle Vögel fliegen 
hoch“ rhythmisch auf ihre Oberschenkel. Bei „hoch“ hebt die Spielleitung gemeinsam mit 
den Mitspielern die Arme in die Luft, denn Vögel können ja bekanntlich fliegen. Dann wird 
das Spiel mit neuen Wörtern wiederholt („Alle Flugzeuge fliegen … hoch“, „Alle Bienen 
fliegen … hoch“). Zwischendurch werden Gegenstände genannt, die gar nicht fliegen  
können („Alle Lampen fliegen … hoch“ usw.). Dann heißt es: die Arme unten lassen. Durch 
den schnellen Wechsel von Dingen, die fliegen, und solchen, die nicht fliegen können, 
entstehen Spaß und Spannung. Die Spielleitung kann für Verwirrung sorgen, wenn sie die 
Hände hebt, auch wenn der Gegenstand nicht fliegen kann.

    Wo tickt der Wecker?
Partner und Gruppenspiel ab 3 Jahren / Material: Kurzzeitwecker

Die Kinder setzen sich auf den Boden und schließen fest ihre Augen. Die Spielleitung stellt 
die Laufzeit ein und versteckt den Kurzzeitwecker im Raum. Dann öffnen alle die Augen 
und warten gespannt auf das Klingelgeräusch. Wer den rappelnden Wecker zuerst ent­
deckt, darf ihn in der nächsten Spielrunde an anderer Stelle verstecken.

    Was ist anders?
Partner und Gruppenspiel ab 4 Jahren

Alle sitzen im Kreis. Einer verlässt den 
Raum und verändert etwas an seinem 
Äußeren, z.B. Schuhe verkehrt herum 
anziehen, Ärmel hochkrempeln o. Ä. 
Danach kehrt er/sie zurück und die 
anderen müssen raten, was verändert 
wurde. Wer das herausfindet, darf als 
Nächstes etwas an sich verändern. 
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auf die Dauer öde. Ein Tagesplan kann 
Orientierung geben in dieser für alle 
neuen Situation. Wer macht was wann? 
Was machen wir gemeinsam? Wo und 
wann möchte wer allein sein? Wenn die 

Bedürfnisse klar formuliert sind, lässt 
sich der Alltag hinkriegen. B. Zettis fin-
defuchs hat Spielideen und Bücher für 
die ganze Familie zusammengestellt, 
damit die Langeweile keine Chance hat. 
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Fingerspiel für die Kleinen
    Sonnengruß der Finger
ab 2 Jahren

Fünf Fingerlein, die schlafen fest, 
wie Vöglein in ihrem Nest. 

Da schien die Sonne vom Himmel herab, 
davon ist der Daumen zuerst aufgewacht. 

Der reckt sich und streckt sich  
und ruft dann erfreut: 

„Guten Morgen, Frau Sonne, schön ist es heut!“ 

Er klopfte dem zweiten auf die Schulter ganz 
sacht,

da ist er aufgewacht. 

Der reckt sich und streckt sich und ruft dann 
erfreut: 

„Guten Morgen, Frau Sonne, schön ist es heut!" 

Da haben die beiden gescherzt und gelacht, 
davon sind die drei anderen auch aufgewacht. 

Die recken sich und strecken sich  
und rufen erfreut:

„Guten Morgen, Frau Sonne, schön ist es heut!"

SO GEHT’S:
Den Text zunächst vorsprechen und bei  
Wiederholungen gemeinsam sprechen und dazu 
die Finger ausdrucksvoll bewegen.

Lustige Mitmachgedichte

Backvergnügen
    Müsli-Honigkekse
Den Backofen auf 175°C Ober-/Unterhitze vorheizen.  
Zwei Backbleche mit Backpapier auslegen. 

120 g Apfelmus, 90 g Honig und 2,5 EL Sonnenblumenöl verquirlen. 200 g 
Haferflocken, 100 g Mehl (Type 550), 1 Prise gemahlene Vanille und 1 Prise Salz 
vermengen und unter die anderen Zutaten rühren. Mit 50 g Nüssen (Mandeln, 
Sonnenblumenkernen oder Leinsamen), 50 g Trockenfrüchten (Kirschen oder 
Aprikosen) und optional 1 TL Zitronensaft mischen. Kleine Kugeln formen und 
flach drücken – auf dem Blech verteilen. 12 Minuten backen, wenden und weitere 
12 Minuten backen. Fertig! 

    Blubberblasennasen

Blubber, blubber, Blubberblase
(Mit dem Taschentuch winken)

Steigt aus deiner Schnüffelnase.
(Sanft auf die eigene Nase 
oder die des Kindes tippen)

Darf ich da mal ran,  
damit ich sie fangen kann?

(Nase putzen)

SPIELANREGUNG: 
Während das Hüpfgedicht gesprochen 
wird, hüpfen die Kinder nach Herzenslust auf und 
ab, vor und zurück. Zum Schluss des Hüpfgedichts 

lassen sich alle Kinder auf eine Matte oder 
Decke oder draußen ins Gras plumpsen.

    Hüpfen wie ein Hase
ab 3 Jahren

Wir fassen unsere Nase
und hüpfen wie ein Hase.

Wir schließen beide Augen zu
und hüpfen wie ein Känguru.

Wir springen wie die Flöhe
und hüpfen in die Höhe.

Wir hüpfen mit viel Spaß
wie das Heupferdchen im Gras.

Wir hüpfen bis wir müde sind,
dann plumpst ins Gras ein jedes Kind.

Regina Bestle-Körfer

Foto: pixabay.com

Illustrationen: Julia Dürr
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